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 rztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

 rztenotdienst  

Hinweis: Der kassenªrztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschlieÇlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. AuÇerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den N¥  rztedienst 141. 
 

Zahnªrztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der N¥ Zahnªrzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Men¿ Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch ¿ber die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

17. April 2022 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

18. April 2022 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

23. April 2022 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

24. April 2022 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

30. April 2022 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

01. Mai 2022 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

07. Mai 2022 Dr. Neugebauer Dobersberg ( 02843/2224 

08. Mai 2022 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

14. Mai 2022 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

15. Mai 2022 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya ( 02842/53418 

21. Mai 2022 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

22. Mai 2022 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya ( 02842/53418 

Fl¿chtlings-Familie 
kam nach Dobersberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auf Initiative von Pfarrer Gerhard Swierzek kam am 

5. April 2022 eine ukrainische Fl¿chtlingsfamilie 

aus der Region Dnipropetrowsk zu uns nach 

Dobersberg. Zu der Familie zªhlen Svetlana Sa-

venkova, ihre Tochter Yevheniia Komyshna und 

das vierjªhrige Enkelkind Milana Komyshna sowie 

ihr Bruder, der alleinerziehende Vater Aleksii Getov 

mit seiner dreizehnjªhrigen Tochter Yelyzaveta Ge-

tova. 

Pfarrsekretªrin Helga Batek empfing die f¿nfkºpfi-

ge Familie mit einer Mahlzeit. Die Marktgemeinde 

Dobersberg stellt eine Wohnung im  rztehaus zur 

Verf¿gung und bem¿ht sich um die notwendige 

Grundversorgung. 

Wir w¿nschen der Familie alles Gute und einen 

schºnen Aufenthalt in unserer Gemeinde! 
Pfarrer Mag. Gerhard Swierzek und die f¿nfkºpfige 
Fl¿chtlingsfamilie aus der Ukraine. 
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[ƛŜōŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ 
ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊΗ 

[ƛŜōŜ WǳƎŜƴŘΗ 

Eigent¿mer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin KºÇner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des B¿rgermeisters 

²ƛǊ ƭŜōŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ŦǸǊ ǳƴǎ ŀƭƭŜ ǎŜƘǊ ƘŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊƴŘŜƴ 
½ŜƛǘΦ 
½ǳŜǊǎǘ Ƙŀǘ ǳƴǎ /ƻǾƛŘ-мф ŜƛƴƛƎŜǎ ŀōǾŜǊƭŀƴƎǘ ǳƴŘ ǎŎƘǊŅƴƪǘ 
ǳƴǎ ǘŜƛƭǿŜƛǎŜ ƴƻŎƘ ƛƳƳŜǊ ŜƛƴΣ ǳƴŘ ƧŜǘȊǘ Ŝƛƴ YǊƛŜƎ ƛƴ   
9ǳǊƻǇŀΦ aƛǘ ŘŜƳ !ǳǘƻ ƴƛŎƘǘ ŜƛƴƳŀƭ ŜƛƴŜ ¢ŀƎŜǎŦŀƘǊǘ 
ŜƴǜŜǊƴǘΣ ǎǇƛŜƭŜƴ ǎƛŎƘ 5ƛƴƎŜ ŀōΣ Ǿƻƴ ŘŜƴŜƴ ǿƛǊ ƎŜƎƭŀǳōǘ 
ƘŀōŜƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ƛƴ 9ǳǊƻǇŀ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǇŀǎǎƛŜǊŜƴΦ !ǳǎ 
!ƴƎǎǘ ǳƳ ƛƘǊ [ŜōŜƴ ǾŜǊƭŀǎǎŜƴ ¢ŀǳǎŜƴŘŜ ǘŅƎƭƛŎƘ ŘƛŜ    
¦ƪǊŀƛƴŜ ǳƴŘ ǎǳŎƘŜƴ ƛƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ [ŅƴŘŜǊƴ {ŎƘǳǘȊΦ  
IƛŜǊ Ǝƛōǘ Ŝǎ ǾƛŜƭŦŅƭǝƎŜ IƛƭŦǎƭƛŜŦŜǊǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ƛŎƘ {ƛŜ ōƛǧŜ 
Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΦ !ǳŎƘ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ 
{ŀƳƳŜƭŀƪǝƻƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊŜ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ IƛŜǊ ǿǳǊπ
ŘŜƴ YƭŜƛŘǳƴƎǎǎǘǸŎƪŜ ŦǸǊ Ŝƛƴ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎǎƭŀƎŜǊ ƛƴ tƻƭŜƴ 
ƎŜǎŀƳƳŜƭǘΦ  IƛŜǊ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ 5ŀƴƪŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘπ
ȊǳƴƎ ǎŀƎŜƴΦ 
Lƴ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎǎƛǘȊǳƴƎ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴǎǝƳƳƛƎ 
ŘŜǊ .ŜǎŎƘƭǳǎǎ ƎŜŦŀǎǎǘ ŀǳŎƘ CƭǸŎƘǘƭƛƴƎŜ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ²ƻƘπ
ƴǳƴƎ ƛƳ &ǊȊǘŜƘŀǳǎ ŀǳŦȊǳƴŜƘƳŜƴΦ IƛŜǊ ǘǊŀŦŜƴ ǾƻǊ YǳǊπ
ȊŜƳ ŦǸƴŦ {ŎƘǳǘȊǎǳŎƘŜƴŘŜ ŜƛƴΦ 9ǎ ƘŀƴŘŜƭǘ ǎƛŎƘ ǳƳ ŘǊŜƛ 
9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜ ǳƴŘ ȊǿŜƛ YƛƴŘŜǊ ƛƳ !ƭǘŜǊ Ǿƻƴ ǾƛŜǊ ǳƴŘ ȊǿǀƭŦ 
WŀƘǊŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜ ƴǳƴ ōŜƛ ǳƴǎ ǎƛƴŘΦ 5ƛŜ ŜǊǎǘŜƴ {ŎƘǊƛǧŜ ǿǳǊπ
ŘŜƴ Ǿƻƴ ǳƴǎ ŀƭǎ DŜƳŜƛƴŘŜ ǳƴŘ ŘŜǊ tŦŀǊǊŜ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ 9ǎ 
Ǝƛōǘ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ǎŎƘƻƴ CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ ŘƛŜ ƘƛŜǊ ǘŀǘƪǊŅƊƛƎ Ƴƛǘπ
ƘŜƭŦŜƴΦ LŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ŘŀŦǸǊ 5ŀƴƪŜ ǎŀƎŜƴ ǳƴŘ ǿŜƛǘŜǊ ǳƳ 
ŜǳǊŜ aƛǘƘƛƭŦŜ ōƛǧŜƴΦ 
IƛŜǊ ŀǳŎƘ ǿƛŜ ƎŜǿƻƘƴǘ Ŝƛƴ ǇŀŀǊ ²ƻǊǘŜ Ȋǳ ƳƻƳŜƴǘŀƴ 
ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴΦ .Ŝƛ ŘŜƴ .ŀǳǇƭŅǘȊŜƴ ŜƴǘƭŀƴƎ ŘŜǊ 
YŀǳǘȊŜƴŜǊ {ǘǊŀǖŜ ƪƻƴƴǘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ {ƛǘȊǳƴƎ ǾƛŜǊ 
ƴŜǳŜ .ŀǳǇƭŅǘȊŜ ƎŜǿƛŘƳŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ {ƛŜ ŬƴŘŜƴ ǿŜƛǘŜǊ 
ƘƛƴǘŜƴ ŜƛƴŜƴ tƭŀƴ ŘŜǊ .ŀǳǇƭŅǘȊŜ ǳƴŘ ŀƭƭŜ ǿŜƛǘŜǊŜƴ LƴŦƻǊπ
ƳŀǝƻƴŜƴΦ LŎƘ ƘƻũŜΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ƘƛŜǊ ōŀƭŘ ƴŜǳŜ .ŜǎƛǘȊŜǊ 
ŬƴŘŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ŘŀƳƛǘ ŜƛƴƛƎŜ CŀƳƛƭƛŜƴ Ŝƛƴ ƴŜǳŜǎ 9ƛƎŜƴπ
ƘŜƛƳ ǎŎƘŀũŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 
5ƛŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ōŜƛƳ [ŜƛǘǳƴƎǎƪŀǘŀǎǘŜǊ ǿǳǊŘŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ŀǳŦπ
ƎŜƴƻƳƳŜƴ ǳƴŘ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ƴŅŎƘǎǘŜƴ ²ƻŎƘŜƴ ƛƴ 
5ƻōŜǊǎōŜǊƎ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ  
Lƴ ŘŜǊ ±ƻƭƪǎ- ǳƴŘ aƛǧŜƭǎŎƘǳƭŜ ǿǳǊŘŜ ŜƛƴŜ .ŜŘŀǊŦǎŜǊƘŜπ
ōǳƴƎ ōŜȊǸƎƭƛŎƘ CŜǊƛŜƴōŜǘǊŜǳǳƴƎ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘΦ 

!ǳŦƎǊǳƴŘ ŘŜǎ ƘƻƘŜƴ LƴǘŜǊŜǎǎŜǎ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ƴǳƴ ƛƴ ǎŜŎƘǎ 
Ǿƻƴ ƴŜǳƴ ²ƻŎƘŜƴ ŜƛƴŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ŀƴōƛŜǘŜƴΦ IƛŜǊƳƛǘ 
ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ǎƛŎƘŜǊ ǾƛŜƭŜ CŀƳƛƭƛŜƴ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΦ [ŜƛŘŜǊ 
ƴƛŎƘǘ ƎŜƴǳƎ LƴǘŜǊŜǎǎŜƴǘŜƴ Ǝŀō Ŝǎ ŦǸǊ ŘƛŜ YǊŀōōŜƭǎǘǳōŜΣ 
ƘƛŜǊ ŜǊƘƛŜƭǘŜƴ ǿƛǊ ƴǳǊ ȊǿŜƛ wǸŎƪƳŜƭŘǳƴƎŜƴΦ  
!ōǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ƴƻŎƘ ŀǳŦ ȊǿŜƛ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴπ
ƎŜƴ ƘƛƴǿŜƛǎŜƴΦ !Ƴ олΦ !ǇǊƛƭ ŬƴŘŜǘ ƘŜǳŜǊ ƴŀŎƘ ȊǿŜƛ WŀƘπ
ǊŜƴ tŀǳǎŜ ǿƛŜŘŜǊ Řŀǎ ǘǊŀŘƛǝƻƴŜƭƭŜ aŀƛōŀǳƳŀǳŦǎǘŜƭƭŜƴ 
ŀƳ IŀǳǇǘǇƭŀǘȊ ǎǘŀǧ ǳƴŘ ŀƳ tŬƴƎǎǘǎƻƴƴǘŀƎ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜπ
ǊŜƴ ŘƛŜ ƎǊǀǖǘŜƴ ±ŜǊŜƛƴŜ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ŜƛƴŜ /ƘŀǊƛǘȅǾŜǊπ
ŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ŦǸǊ aƛŎƘŀŜƭ aŜƛŜǊΦ  
 
LŎƘ ǿǸƴǎŎƘŜ LƘƴŜƴ ƴƻŎƘ ŜƛƴŜƴ ǎŎƘǀƴŜƴ CǊǸƘƭƛƴƎ ǳƴŘ ǾƛŜƭ 
CǊŜǳŘŜ ŀǳŦ ŘŜƴ ŘƛǾŜǊǎŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΦ 
 

aƛǘ ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜƴ DǊǸǖŜƴ 
 

LƘǊ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 
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13. Sitzung am 16. Mªrz 2022 
13 Tagesordnungspunkte 

 

q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 15. Dezember 2021 

q wurde ¿ber eine angek¿ndigte Gebarungspr¿-
fung des Pr¿fungsausschusses berichtet, wobei 
es keine Beanstandungen gab, 

q erfolgte die Genehmigung des Rechnungsab-
schlusses f¿r das Haushaltsjahr 2021 (ein Be-
richt folgt auf den nªchsten Seiten). 

q wurden Grundangelegenheiten in Dobersberg 
(Radwegunterf¿hrung und Bauplatzwidmung), in 
Reibers (Widmung und Entwidmung dem ºffentli-
chen Gut im Zuge einer Bauplatzvereinigung) und 
in Hohenau (Errichtung einer Mobilfunkanlage) be-
handelt sowie die 

q Entsendung von Bgm. Martin KºÇner in die 
Generalversammlung des Vereins LEADER 
Thayaland beschlossen. Als weitere Vertreterin 
wird eine Frau nominiert, wobei noch Gesprªche 
mit mehreren Kandidatinnen folgen. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 

q Verlªngerung des Energieliefervertrages mit 
der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG, Maria 
Enzersdorf f¿r sªmtliche Gemeindeanlagen bis 
Februar 2025 sowie Kooperationsvereinbarung 
zur Spendenmºglichkeit von Bonuspunkten. 

q Kaufvertrag mit der N¥ Glasfaserinfrastruktur 
GmbH, St. Pºlten zum Verkauf der Leerverroh-
rung die im Zuge des Kanalbaues mitverlegt wurde 
zum Preis von ú 28.025,57 exkl. MwSt. 

q Auftragsvergaben zur Sanierung des Burg-
rechtteiches an die Firma Martin Scherzer, Vitis 
(Teichmºnch zum Preis von ú 3.060,55 inkl. 
MwSt.) und an die Firma Polt GmbH, Vitis (Erdbau-
arbeiten zum Preis von ú 10.617,60). 

q Auftragsvergaben zum Abbruch des alten 
Kindergartengebªudes in der BurgrechtstraÇe an 
die Firma Elektro Klinger, Dobersberg (Umbau E-
Installationen zum Preis von 3.892,88 inkl. MwSt.) 
und an die Firma Joh. Neuwirth GesmbH, Waid-
hofen/Thaya (Abbruch und Entsorgung zum Preis 
von ú 27.500,00 inkl. MwSt.). 

q Bereitstellung einer Wohnung im  rztehaus f¿r 
Kriegsvertriebene aus der Ukraine sowie Grund-
satzbeschluss zum Verkauf der Wohnungen im 
Sozialwohnbaugebªude in der Kanonikus-
Rauscher-StraÇe 1, das mit Jahresbeginn von der 

WAV ¿bernommen wurde. 

q Rahmenbedingungen zur Durchf¿hrung einer 
Ferienbetreuung in den Sommerferien entspre-
chend der vorliegenden Bedarfserhebung. 

q Genossenschaftsbeitritt zur Teilnahme an der 
Energiegemeinschaft der KEM Thayaland. 

q Subventionsvergaben in Hºhe von ú 1.000,00 
an die Sportakrobatik Dobersberg zur Teilnahme 
an der Weltmeisterschaft in Baku sowie ú 100,00 
an das Bildungs- und Heimatwerk Dobersberg 
zur Unterst¿tzung des 1. Jugendwaldes der Zuver-
sicht im Naturpark. 

 

 

 

 

 

M¿llsammelaktion 
in Goschenreith 
 

Am 10. April 2022 wurde mit den Kindern und de-

ren Eltern bzw. GroÇeltern in Goschenreith eine 

Flurreinigung durchgef¿hrt. Dazu hat die Ortsvor-

steherin Karin Meller Warnwesten, Handschuhe 

und Sammelsªcke vom GVA Waidhofen/Thaya or-

ganisiert (Fr¿hjahrsputz-Aktion 2022 der N¥ Um-

weltverbªnde). Die Ortschaft und die Umgebung 

wurde dabei von achtlos weggeworfenen M¿ll be-

freit. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei, weil 

auch sie einen Beitrag zu einer sauberen Umwelt 

leisten konnten. 

Aus dem Gemeinderat 

Aktuelle Infos zur Gemeinde 

finden Sie auch laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 

TeilnehmerInnen: Karin, Franz, Nico und Timo Meller, 
Heidi und Jonas Schuh, Stefanie Haider, Thomas, Lau-
ra und Clara Gastinger, Edith Biegl, Lena und Niklas 
Kºssner, Marina Haider, Hanna und Ben Datler. 
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Budget 2021 und 2022 abgesegnet 
 

 

Gemeindehaushalt: Konsolidieren und Investieren 

ĂDie abgelaufene Finanzperiode war, in der Fortsetzung vom 1. Coronajahr 2020, durch einen sparsa-
men Voranschlag gezeichnet. Wichtige langfristige Investitionen wurden dennoch geplant und sind dann 
auch umgesetzt worden. Durch den effizienten Einsatz der Gemeindeeinnahmen konnte, trotz Netto-
Tilgung von Finanzschulden, ein positives Ergebnis in allen Haushaltsebenen erzielt werden. Dank die-
ser Voraussetzungen sehen wir uns in der Lage, die anstehenden Investitionen in die Zukunft der Ge-
meinde Dobersberg mit vollem Einsatz fortzuf¿hren. Das Einvernehmen aller im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen bei wichtigen Entscheidungen trªgt wesentlich zu diesem besten Ergebnis der letzten 
Jahre bei,ñ erklªrt Finanzreferent Lambert Handl. 

 
Der Rechnungsabschluss 2021 é 

Gemeindehaushalt 

Beitrag zum Krankenanstaltensprengel (N¥KAS)        ú  396.166,51 

Abwasserbeseitigung        ú  393.816,28 

Schulumlagen und Berufsschulbeitrªge        ú  315.932,50 

Sozialhilfebeitrªge und Jugendwohlfahrtsumlage        ú  238.371,40 

Wasserversorgungsanlagen        ú  208.229,00 

GemeindestraÇenbau, StraÇenbeleuchtung und G¿terwegebau        ú  179.509,18 

Feuerwehrhaus Goschenreith, Lºschteiche        ú    73.196,77 

Den kompletten Rechnungsabschluss 2021 und Voranschlag 2022 finden Sie 
auf unserer Gemeinde-Homepage unter folgendem Link: 

 

https://www.dobersberg.gv.at/Politik_Verwaltung/Termine_Protokolle/Haushaltsdaten 

Geplante Projekte 2022 Ausgaben/ú 

Sanierung des Regenwasserkanals und Verbesserung des 

Hochwasserschutzes im Burgrechtgraben 
400.000,00 

BaumaÇnahmen bei den Feuerwehrhªusern in Dobersberg und Goschenreith 320.000,00 

Erstellung eines digitalen Leitungskatasters f¿r die ºffentlichen 

Wasser- und Kanalleitungen, Errichtung einer Nutzwasserentnahmestelle 
292.000,00 

Erneuerung und Erweiterung von GemeindestraÇen und -wegen, Erweiterung Siedlungsgebiet 179.000,00 

Erneuerung der Feuerlºschteiche in Hohenau und Dobersberg (Burgrechtteich) 130.000,00 

Abbruch des alten Kindergartengebªudes 80.000,00 

Zubau einer Trib¿ne beim Sportplatz 25.000,00 

BaumaÇnahmen bei Gemeindefriedhºfen 5.000,00 

Gesamtsumme 1.431.000,00 

Der Voranschlag 2022 ... 

Bereits am 15. Dez. 2021 erfolgte ebenfalls einstimmig die Genehmigung des Vor-

anschlags f¿r das Jahr 2022 durch den Gemeinderat. Wie bisher wurde gleichmª-

Çig und stabil budgetiert, damit die Gemeinde auch weiterhin ein wichtiger Auftrag-

geber f¿r die heimische Wirtschaft bleibt. Neben der Erneuerung der Infrastruktur 

ist wie bereits im Vorjahr vor allem die ErschlieÇung von leistbarem Bauland ein 

zentrales Anliegen. 
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Nach der Haushaltsreform f¿r Gemeinden, beginnend im Jahr 2020, gibt es im tªglichen Betrieb noch 

einige T¿cken, die jedoch durch zahlreiche Novellen und Erlªsse laufend ausgemerzt werden. Erfreu-

lich ist jedoch, dass die ĂCorona-Paketeñ des Bundes und des Landes N¥ zu einer kontinuierlichen 

Haushaltsentwicklung beitragen konnten.  

Rechnungsabschluss 2021 

  Finanzierungshaushalt 2021 

 Operative Gebarung Einnahmen/ú Ausgaben/ú 

0 Vertretungskºrper und allgemeine Verwaltung 76.086,48 454.486,71  

1 ¥ffentliche Ordnung und Sicherheit 25.329,55 36.164,44  

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 31.824,30 572.598,10  

3 Kunst, Kultur und Kultus 0,00 62.392,10 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbaufºrderung 0,00 276.518,32  

5 Gesundheit 32.486,14  439.261,47  

6 StraÇen- und Wasserbau, Verkehr 200.126,55  310.242,27  

7 Wirtschaftsfºrderung 0,00 51.836,16  

8 Dienstleistungen 672.625,51  854.112,16  

9 Finanzwirtschaft 2.497.902,65  182.244,56  

 Gesamtsumme 3.536.381,18  3.239.856,29  

 Finanzschulden 2021 

 Betrag/ú  

Schuldenstand am 1.1. 4.023.087,92  

Tilgung 378.206.54  

Zugang Darlehen 300.000,00  

Schuldenstand am 31.12. 3.944.881,38  

Netto-Aufwand 387.690,98  

Voranschlag 2022 

  Finanzierungshaushalt 2022 

 Operative Gebarung Einnahmen/ú Ausgaben/ú 

0 Vertretungskºrper und allgemeine Verwaltung 77.500,00  479.700,00  

1 ¥ffentliche Ordnung und Sicherheit 4.400,00  29.200,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 28.700,00  516.100,00 

3 Kunst, Kultur und Kultus 1.000,00 64.300,00 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbaufºrderung 0,00 295.200,00 

5 Gesundheit 0,00 438.600,00 

6 StraÇen- und Wasserbau, Verkehr 30.200,00  97.600,00 

7 Wirtschaftsfºrderung 0,00 40.700,00 

8 Dienstleistungen 706.400,00  845.900,00 

9 Finanzwirtschaft 2.032.200,00  35.000,00  

 Verrechnung Projekte  73.100,00  

 Gesamtsumme 2.915.400,00  2.915.400,00  

Gemeindehaushalt 
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Verlautbarung zu 

Volksbegehren 
 

 
 

Das Bundesministerium f¿r Inneres hat der Einlei-

tung der Verfahren f¿r die Volksbegehren 
 

¶ ĂRechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehrenñ 

¶ ĂArbeitslosengeld RAUF!ñ 

¶ ĂNEIN zur Impfpflichtñ 

¶ ĂBedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!ñ 

¶ ĂImpfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!ñ 

¶ ĂMental Health Jugendvolksbegehrenñ 

¶ ĂStoppt Lebendtier-Transportqualñ 

 

stattgegeben. Es wird daher verlautbart: 

 

Die Stimmberechtigten kºnnen innerhalb des vom 

Bundesminister f¿r Inneres gemªÇ Ä 6 Abs. 2 des 

Volksbegehrengesetzes 2018 ï VoBeG festgesetz-

ten Eintragungszeitraumes, das ist 
 

von Montag, 2. Mai 2022 

bis (einschl.) Montag, 9. Mai 2022 
 

in jeder Gemeinde in den Text samt Begr¿ndung 

der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu dem Volksbegehren ihrer Wahl durch 

einmalige eigenhªndige Eintragung ihrer Unter-

schrift auf dem von der Gemeinde zur Verf¿gung 

gestellten Eintragungsformular erklªren. Die Eintra-

gung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, son-

dern kann auch online getªtigt werden. 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren) 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-

gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 

besitzt (ºsterreichische Staatsb¿rgerschaft, Vollen-

dung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 

Wahlrecht) und zum Stichtag 28. Mªrz 2022 in der 

Wªhlerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-

st¿tzungserklªrung f¿r ein Volksbegehren abgege-

ben haben, kºnnen f¿r dieses Volksbegehren keine 

Eintragung mehr vornehmen, da eine getªtigte Un-

terst¿tzungserklªrung bereits als g¿ltige Eintragung 

zªhlt. 

In der Gemeinde Dobersberg kºnnen Eintragungen 

an folgender Adresse vorgenommen werden: 

Gemeindeamt Dobersberg 

3843 Dobersberg, SchloÇgasse 1 

Wir bitten nat¿rlich um die Einhaltung der aktuellen 

MaÇnahmen bzgl. Covid-19. 

Eintragungen kºnnen an nachstehend angef¿hrten 

Tagen zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 

 

Online kºnnen Sie eine Eintragung bis zum letzten 

Tag des Eintragungszeitraumes (9. Mai 2022, 

20.00 Uhr) durchf¿hren. 

 

Info: Alle aktuellen Volksbegehren sowie Volksbe-

gehren, welche sich in der Unterst¿tzungsphase 

(Einleitungsverfahren) befinden, sind online abruf-

bar, und zwar unter www.oesterreich.gv.at 

(Themen - Leben in ¥sterreich - B¿rgerbeteiligung 

ï Direkte Demokratie) 

Montag 2. Mai 2022 08.00-20.00 h 

Dienstag 3. Mai 2022 08.00-16.00 h 

Mittwoch 4. Mai 2022 08.00-20.00 h 

Donnerstag 5. Mai 2022 08.00-16.00 h 

Freitag 6. Mai 2022 08.00-16.00 h 

Samstag 7. Mai 2022 09.00-11.00 h 

Sonntag 8. Mai 2022 geschlossen 

Montag 9. Mai 2022 08.00-16.00 h 

Aktuelles 
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Hundebesitzer aufgepasst 
 

Um ein gutes Zusammenleben zwischen Hunde-

halterInnen und Nicht-Hunde-halterInnen zu er-

mºglichen, gibt es ein paar Regeln. Diese findet 

man im N¥ Hundehaltegesetz. 

Hunde m¿ssen an ºffentlichen Orten im Ortsgebiet 

mit Leine oder Maulkorb gef¿hrt werden. Hunde mit 

erhºhtem Gefªhrdungspotenzial m¿ssen im Orts-

gebiet immer mit Leine und Maulkorb gef¿hrt wer-

den. Allerdings gelten diese Bestimmungen auÇer-

halb des Ortsbereiches nicht ï also im Wald, auf 

Wiesen und Feldern. Trotzdem m¿ssen Hundehal-

terInnen sicherstellen kºnnen, dass ihre Hunde 

keine Menschen oder Tiere belªstigen. Daher soll-

te man um Gefahren f¿r Wildtiere, Menschen und 

ebenso f¿r den Hund selbst zu vermeiden, den 

Hund immer an der Leine f¿hren. 

Weiters mºchten wir ein-

dringlich an alle Hunde-

besitzerInnen appellie-

ren, die ĂHunde-

hªufchenñ zu entfernen 

und im Restm¿ll zu ent-

sorgen. Egal, ob der 

Hund in eine Wiese oder 

am Wegrand oder am 

Gehsteig sein Hªufchen 

hinterlªsst, bitte lassen 

Sie den Hundekot nicht 

liegen. Im gesamten Ge-

meindegebiet befinden 

sich zahlreiche Entsor-

gungsstationen mit Hundesackerl f¿r Hundekot. 

Dort kºnnen Sie sich jederzeit ein Sackerl mitneh-

men, mit dem Sie dann den Hundekot aufheben 

kºnnen. Nutzen Sie diese und rªumen Sie die 

ĂHinterlassenschaftenñ ihres Hundes weg. 

Wir beobachten in letzter Zeit immer wieder, dass 

die Hinterlassenschaften oder die vollen Sackerl in 

der Wiese oder am Wegrand liegen gelassen wer-

den (siehe Foto). Hundekot ist kein D¿nger. Man-

che Hundehalter wollen das leider nicht einsehen. - 

Wir mºchten betonen, dass es eine Vielzahl von 

Hundebesitzern gibt, welche die Hinterlassenschaf-

ten bereits jetzt ordnungsgemªÇ beseitigen. Leider 

sind es aber immer wieder die sogenannten 

Ăschwarzen Schafe", die viele andere in Verruf brin-

gen. Vielleicht kºnnen Sie durch Ihr Zutun auch 

den einen oder anderen Hundehalter positiv beein-

flussen. Unsere Bitte an Sie: Machen Sie mit, dass 

unsere Gemeinde so sauber wie mºglich bleibt. 

Danke! 

Bitte beachten 
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Schule und Gemeinde 

Skikurs 
der N¥MS Dobersberg 
 

Von 21. bis 25. Mªrz 2022 hieÇ es endlich wieder 

ĂSkifoanñ in Schladming. Die Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler der 2. und 3. Mittelschule Dobersberg freu-

ten sich ¿ber beste Pistenbedingungen und strah-

lend blauen Himmel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Woche verging wie im Flug und die jungen Ski-

fahrerinnen und Skifahrer konnten sportliche Erfol-

ge mitnehmen. Neben dem eifrigen Skitraining wur-

den auch die Abende sinnvoll mit Gemeinschafts-

spielen, Wettbewerben sowie dem Besuch im na-

hegelegenen Schwimmbad gen¿tzt. ĂSafety Firstñ - 

Mitte der Woche klªrte ein Experte im Auftrag der 

AUVA unsere Wintersportler ¿ber Regeln und Ge-

fahren im alpinen Gelªnde auf. Den w¿rdigen Ab-

schluss der Sportwoche bildete ein Skirennen auf 

der Planai, bei dem oft nur Sekundenbruchteile die 

Platzierten trennten. 

 

Gemeindefahrzeuge 
mit neuem Outfit 
 

Der Fuhrpark der Marktgemeinde Dobersberg be-

kam ein neues Aussehen. Matthias Ledwinka er-

stellte in Zusammenarbeit mit der Gemeinde die 

individuelle Gestaltung und die Firma X-Style Wer-

begrafik-Design aus Vitis setzte die Entw¿rfe ge-

konnt um. Mit dem neuen Erscheinungsbild sowie 

den Sicherheitsmarkierungen im Vorder- und Heck-

bereich soll fortan die maximale Sicherheit im Stra-

Çenverkehr gegeben sein. 

 

 

 

 

Erstes Elektroauto 
f¿r den Bauhof 
 

Das neu angekaufte e-Fahrzeug der Gemeinde 

bewªhrt sich bereits im tªglichen Einsatz im Ge-

meindegebiet. Der Renault Kangoo Maxi Z.E. wird 

zu 100 % elektrisch angetrieben und ist somit prª-

destiniert f¿r den kommunalen Einsatz. Er bietet 

bis zu 270 km Reichweite und reichlich Platz durch 

die Ladeflªche f¿r Transportfahrten. Als energiebe-

wusste Gemeinde ist Dobersberg der Klimaschutz 

ein Anliegen, weswegen sich der Gemeinderat f¿r 

ein umweltfreundliches e-Fahrzeug entschieden 

hat. Es emittiert ¿ber den gesamten Lebenszyklus 

weniger klimaschªdliches CO2 als ein herkºmmli-

ches Fahrzeug und kann mit dem selbst produzier-

ten Photovoltaik-Strom Ăbetanktñ werden. 

Vizeb¿rgermeister Lambert Handl, B¿rgermeister Mar-
tin KºÇner, die Bauhofmitarbeiter Hannes Scheidl, 
Reinhard Neuditschko und Markus Zahrl sowie GGR 
Franz Eggenhofer und GGR Leonhard Meier am Bau-
hof mit den neu beschrifteten Gemeindefahrzeugen. 

Markus Zahrl und B¿rgermeister Martin KºÇner bei der 
Schl¿ssel¿bergabe des neuen Elektroautos. 


